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Herren Kreisliga OHZ

TuSG Ritterhude IV : TV Falkenberg II 
Mittwoch, 29.03.2023, 20:15 Uhr

Niederlage für die TuSG Ritterhude IV in der Herren Kreisliga 
OHZ

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 33:24 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TV Falkenberg II ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga OHZ gegen die TuSG
Ritterhude IV. 160 Minuten lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Frank Navel den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte.

Los ging es mit den Doppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Kühl / Michelsen beim 11:7, 11:9, 11:
5 von Linde / Müller. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Binder / Kuhangel letztlich parat,
um Machel / Struckhoff final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. 9:11, 11:5, 5:11,
11:8, 10:12 hieß es am Ende, als Makner / Stemmer und Lohmann / Navel sich am Tisch gegenüber
standen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Lohmann / Navel zu Ende ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Ralf Kühl in seinem Einzel
gegen Jürgen Struckhoff etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:
2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Gordon Machel war für Heiko Michelsen schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Phillip Binder konnte einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Ralf Lohmann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Daniela Linden wurden Björn Makner indes unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Thomas Kuhangel gegen Frank Navel, eine Niederlage die
man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht kurzen
Prozess machte dagegen Florian Stemmer beim 3:0 mit Ulrich Müller. Beim Stand von 3:6 gingen
die Spitzenspieler der TuSG Ritterhude IV und des TV Falkenberg II in die Box. Stark im
Hintertreffen war Ralf Kühl nach einem Zweisatzrückstand, machte Gordon Machel dann jedoch
noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch mit 3:2. Die Aufholjagd wurde
somit belohnt. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kühl mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Heiko Michelsen gelang es
Jürgen Struckhoff zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als offen erwartete
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Somit hat Michelsen nun 13 Siege und 16 Niederlagen in
der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Mit 3:1 hatte Phillip Binder im Match gegen
Daniela Linden, das im Vorhinein als offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Björn Makner über die 1:3-Niederlage gegen Ralf
Lohmann hinweggetröstet werden musste. Damit hat Makner nun ein 9:18 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Beim auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 0:3 gegen Ulrich Müller fand Thomas Kuhangel von Anfang an kaum Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Seit Beginn der Saison war dies der 12. Sieg von
Müller, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 12 verbleibt. Florian Stemmer gegen Frank
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Navel hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV Falkenberg II
war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist die TuSG Ritterhude IV nun ein Punktekonto von 16:18 Punkten auf,
während der TV Falkenberg II vor dem nächsten Spiel, das am 30.03.2023 gegen den FC Hansa
Schwanewede ansteht, 18:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TuSG Ritterhude IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 12.04.2023 gegen den TSV Sankt Jürgen.

 Statistik:
 TuSG Ritterhude IV

Doppel: Kühl / Michelsen 1:0, Binder / Kuhangel 0:1, Makner / Stemmer 0:1 
Einzel: R. Kühl 1:1, H. Michelsen 1:1, P. Binder 2:0, B. Makner 0:2, T. Kuhangel 0:2, F. Stemmer 1:1 

 TV Falkenberg II
Doppel: Machel / Struckhoff 1:0, Linden / Müller 0:1, Lohmann / Navel 1:0 
Einzel: G. Machel 1:1, J. Struckhoff 1:1, D. Linden 1:1, R. Lohmann 1:1, U. Müller 1:1, F. Navel 2:0


